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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTG Büdingen-Lorbach : SV Fun-Ball Dortelweil II 
Freitag, 31.03.2023, 20:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Arnold / Kleinschmidt nach ca. 3 Stunden
den Matchball für die TTG Büdingen-Lorbach im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 eiskalt nutzte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SV Fun-Ball Dortelweil II. Das Gastteam konnte im 22.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist die TTG Büdingen-Lorbach nun ein Punkteverhältnis von 25:
19 in der Tabelle auf, während der der SV Fun-Ball Dortelweil II 33:11 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Arnold / Kleinschmidt hatten ihre Gegner Seedorff / Neeser beim
klaren 11:3, 11:6, 12:10 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Schwalm / Hampel über die 1:3-
Niederlage gegen Tetzner / Linne hinweggetröstet werden mussten. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben Peretzke / Gerhardt das Spiel gegen Wehr / Frinta noch aus der Hand und verloren mit 1:3.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Gunther Arnold konnte im Spiel gegen Sven Tetzner dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Peter
Schwalm anschließend die Begegnung mit 1:3 gegen Frank Seedorff abgab und eine Niederlage
kassierte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Joachim Peretzke beim 0:3 gegen
Stephan Wehr. Chancenlos war dann Rolf Kleinschmidt gegen Carsten Linne nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Eher
ungefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Rüdiger Gerhardt gegen Jordan Frinta. Mit 1:11, 12:10, 7:
11, 6:11 verlor dagegen Jürgen Hampel seine Partie gegen Rainer Neeser. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Einen Sieg fuhr danach wiederum Gunther
Arnold bei seinem 3:1 gegen Frank Seedorff ein. Durch diese Niederlage liegt Seedorff nun bei einer
Bilanz von 26:11 seit Beginn der Spielzeit. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der
TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Peter Schwalm und Sven Tetzner,
ehe sich der Spieler der TTG Büdingen-Lorbach mit 12:10, 8:11, 13:11, 11:13, 11:7 durchsetzen
konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 24:15 (Schwalm) und 17:17 (Tetzner). Beim 3:1-Erfolg von
Joachim Peretzke gegen Carsten Linne ging nur der erste Satz verloren. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:12 (Peretzke) und 17:16 (Linne).
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Die gewinnbringende Taktik
fehlte dagegen Rolf Kleinschmidt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stephan Wehr ab
Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 19:17 für Kleinschmidt und 16:6 für Wehr seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht
einen Satzgewinn überließ Rüdiger Gerhardt seinem Gegner Rainer Neeser beim überzeugenden 3:
0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gerhardt nun bei 16:14, während Neeser bislang 15 Siege und 9
Niederlagen zu verzeichnen hat. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jürgen Hampel bei
seiner 1:3-Niederlage von Jordan Frinta dann doch niedergerungen worden. Bevor sich die beiden
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Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Passende spielerische Mittel hatten derweil Arnold / Kleinschmidt letztlich
parat, um Tetzner / Linne zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Das war ein souveräner Sieg. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTG Büdingen-Lorbach die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 25:19 bei 10 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 5 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Fun-Ball Dortelweil II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 33:11. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTG Büdingen-Lorbach

Doppel: Arnold / Kleinschmidt 2:0, Schwalm / Hampel 0:1, Peretzke / Gerhardt 0:1 
Einzel: G. Arnold 2:0, P. Schwalm 1:1, J. Peretzke 1:1, R. Kleinschmidt 0:2, R. Gerhardt 2:0, J.
Hampel 0:2 

 SV Fun-Ball Dortelweil II
Doppel: Tetzner / Linne 1:1, Seedorff / Neeser 0:1, Wehr / Frinta 1:0 
Einzel: F. Seedorff 1:1, S. Tetzner 0:2, C. Linne 1:1, S. Wehr 2:0, R. Neeser 1:1, J. Frinta 1:1


